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Wir    dan-   ken     GOTT  für     all     das  Gu-        te,         Schö- 
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Trab. schenk uns Kraft,
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Das Leben ist fürwahr kein Zuckerschlecken. Kein Schild, das uns stets vor Gefahren schützt.
Es gibt so manche unliebsame Strecken, doch hab`n wir uns und einen, der uns stützt.
D`rum, GOTT, begleit uns auf uns`ren weit`ren Wegen. Wir sind gewiß, wir können auf Dich bau`n.
Halt uns zusammen, gib uns Deinen Segen, bis wir dereinst in Deine Augen schau`n.
GOTT, schenk uns Kraft....
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1.Nun, die- ser Tag wurd` uns vonGOTT ge- ge- mein- sam an dem uns zu er-

freu`n, was wir bis jetzt er- reicht ha- ben im Le- ben, dass wir bis jetzt zu- sam- men durf- ten

sein. Gott, ble- me gut zu meis- Lass uns zu- frie-den sein,

reit, uns für die Schön-heit derWelt zu be- gei- stern, sinn- voll
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